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Ergebnisprotokoll Austauschforum pflegende Eltern 22.06.2022 
 

Digitale Veranstaltung: 
Austauschforum für Pflegende Eltern 
 
 
 
Mittwoch, 22.06.2022, 19:30 – 21:10 Uhr 

- Teilnehmer*innen: 19 
- Input: Kathleen Heinig, Verein für Betreuung und Selbstbestimmung e.V. Lübeck 
- Moderatorin: Jana Schuschke, wir pflegen e.V. 
- Protokoll: Reimund Lepiorz/Jana Schuschke, wir pflegen e.V. 

Ergebnisprotokoll 

1. Begrüßung 

Alle bereits anwesenden Teilnehmer*innen wurden begrüßt und über den Datenschutz, die 
Nutzung der Technik sowie den Ablauf informiert. 

2. Vorstellungsrunde 

Die folgenden Umfrageergebnisse ergeben ein Bild der unterschiedlichen Teilnehmer*innen und 
ihrer Motivation, bei der Veranstaltung zum Thema „Rechtliche Betreuung“ dabei zu sein. Nach 
der Umfrage stellten sich die Teilnehmer*innen kurz in zwei digitalen Konferenzräumen mit 
ihrem Namen, der Region aus der sie kommen und ihrer Pflegesituation vor. 
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3. Terminhinweise (Jana Schuschke, wir pflegen e.V.) 
Save the date: Hybridenr Fachtag und Mitgliederversammlung wir pflegen in Berlin am 07. und 
08.10.2022. Der Fachtag findet am 07.10.2022 unter dem Motto „Nach der Pandemie ist vor der 
Pandemie – krisenfest mehr Pflege wagen!“ mit Dominique Geiseler, Vorstand von 
IntensivkinderZuhause e.V. und pflegende Mutter, als Teilnehmer*in in einer Paneldiskussion 
statt. Der Mitgliederversammlung am Samstag schließen sich am Nachmittag Vorträge und 
Workshops für und mit wir pflegen e.V. Mitgliedern an. Die Einladungen mit Anmeldelink 
folgen. 

 

Das nächstes Treffen des Arbeitskreises pflegende Eltern findet am Montag, den 11.07.2022 statt. 
Melden Sie sich bitte unter selbsthilfe@wir-pflegen.net wenn Sie Interesse am Mitwirken haben. 

 

4. Input: Rechtliche Betreuung (Kathleen Heinig, Verein für Betreuung und 
Selbstbestimmung e.V. Lübeck) 
Die Folien zum Input finden Sie im Anhang. 
 

5. Fragen und Diskussion 

Frage: 

Betreuer*innen handeln in einer Doppelrolle (Eltern/rechtl. Betreuung), die oft sehr belastend ist, 
gerade wenn aus betreuender Institution vermehrt Mittun eingefordert wird. Welche Aufgaben 
haben Betreuer*innen, wann sind sie verpflichtet, bei Engpässen einzuspringen? 

mailto:selbsthilfe@wir-pflegen.net
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• Hängt davon ab, in welcher Funktion man angesprochen wird. Elternteil sollte sich 
kümmern, die rechtliche Betreuung ist nicht verpflichtet bspw. für Personal 
einzuspringen.  

• -Die Abgrenzung ist nicht trivial und sollte geklärt werden (klare Grenzen ziehen und 
aufzeigen, wofür man zuständig ist) 

o Anmerkung: Auch aus Sicht der Pflegekräfte werden Aufgaben oft auf Betreuer*in 
„abgewälzt“ -  Personalmangel macht sich hier deutlich.  

 

Frage aus dem Chat:  

Kann man die gesetzliche Betreuung vor dem 18. Lebensjahr beantragen? 

• Ja. Etwa 6 Monate Vorlaufzeit ist sinnvoll, also eine Betreuungsanregung ab 
Siebzehneinhalb Jahren.  

• Frühzeitiges Angehen auch sinnvoll, da organisatorische Fragen wie etwa der Wechsel 
vom Kinderarzt zu einem Hausarzt anstehen können.  

 

Frage:  

Können sich beide Elternteile gleichberechtigt für die rechtliche Betreuung eintragen lassen? 

• Ja, entweder mit geregelter Teilung der Aufgaben oder gleichberechtigt.  

• Familienmitglied wie z.B. ältere Geschwister können einbezogen werden, allerdings nur 
entweder mittels rechtlicher Vollmacht oder Vertretungsvollmacht 

• Sollten beide Elternteile ausfallen/versterben, geht Betreuung zunächst auf 
Familienmitglieder bzw. Vertrauenspersonen über, das können auch Freunde oder 
Nachbarn sein.  

 

o Anmerkung: Gesetzlichen Betreuern steht eine Aufwandentschädigung von 400 € 
pro Jahr zu (Sachkosten wie Druckerpapier, Fahrten etc.)   

o Mehraufwand kann begründet geltend gemacht werden, da aber schwierig in der 
Beurteilung wegen der Doppelrolle (und entsprechendem Begründungsaufwand) 
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Frage:  

Wie startet man das Verfahren (Fachbegriff: Betreuungsanregung)? 

• Zuständig ist das Gericht am Wohnort des Betroffenen – Beantragung oft bereits online 
möglich.  

 

Frage:  

Kann der gesetzliche Betreuer - ähnlich Mietkürzungen – Geld einbehalten, wenn die Rolle 
offensichtlich durch Institutionen ausgenutzt wird? 

• „Kürzungen“ sind nicht möglich. Zuständigkeiten sind klar geregelt. Üblicherweise ist die 
Wohn- oder Pflegeaufsicht hier Vermittler, falls die Doppelrolle offensichtlich durch 
(überforderte) Einrichtung ausgenutzt wird.  

• Die Rechtliche Betreuung ist nicht verpflichtet, 24/7 erreichbar zu sein.  

• Auch Urlaub und krankheitsbedingte Ausfälle sind möglich, sollten Gericht und 
Einrichtung mitgeteilt werden, in diesem Fall springt Verhinderungsbetreuung ein.  

• Falls hier Entscheidungen in Gefahrensituationen (Leib und Leben) getroffen werden 
müssen, ist Arzt zuständig. 

 

Frage zu Situation (Kurzzeitunterbringung) in Heim – wer ist entscheidungsbefugt in sensiblen 
Fragen wie z.B. freiheitsentziehende Maßnahmen (Gitterbett, Fixierung z.B.)? 

• Sofern Kind unter 18 Jahren, sind Eltern als Sorgeberechtigte entscheidungsbefugt.  

 

Weitere Diskussionsbeiträge sind in der Anlage im Chatprototokoll zu finden. 

 

Hinweise in eigener Sache:  
 
Wir pflegen e.V. entwickelt die App in.kontakt für pflegende Anghörige weiter.  
Die App ist derzeit in der Testphase. Wer Interesse hat, sich per Feedback zur App einzubringen, 
kann sich bei Lara Petzold melden: selbsthilfe@wir-pflegen.net 

 

Der Austausch mit anderen Teilnehmer*innen zwischen den Terminen des „Digitalen 
Austauschforums für pflegende Eltern“ ist über eine E-Mail-Liste möglich. Senden Sie bei 
Interesse bitte die ausgefüllte Einverständiserklärung an selbsthilfe@wir-pflegen.net  

mailto:selbsthilfe@wir-pflegen.net
mailto:selbsthilfe@wir-pflegen.net
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6. Abschlussrunde 
Das nächste Treffen im Digitalen Austauschforum für pflegende Eltern wird angekündigt 
auf den 27.07.2022 um 19:30 Uhr. Dort wird das Thema Resilienz besprochen. 

Für den Austausch und die Anregungen und Argumente bedankt sich das Team von wir pflegen 
e.V. bei allen Teilnehmer*innen und für den Input ganz besonders bei Kathleen Heinig. 

Während des Treffens entstand mit Zustimmung der Teilnehmer*innen dieses anonymisierte Foto. 

 

 

 

P.S. Zur Internetseite „Pflegende Eltern“ des Verein wir pflegen e.V. mit Informationen zu den 
Handlungsempfehlungen, der aktuellen Kampagne, unserem Netzwerk und vielem mehr geht es 
hier.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.wir-pflegen.net/interessenvertretung/pflegende-eltern
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Anhang:  
Im Folgenden wird die Diskussion im Chat gekürzt und anonymisiert dargestellt.  
 
20:09:30 Von  TN M  an  Alle: 
 Ist bei allen Sparkassen außerhalb von Lübeck auch so 
20:27:03 Von  TN M  an  Alle: 
 Ich hätte eine Frage zum Thema Pflegebett in der Kurzzeitpflege - ist ein Randthema, das 
ich gern zurückstelle, wenn es wichtigere Themen gibt. 
20:30:01 Von  TN P an  Alle: 
 Kann ich eine gesetzliche Betreuung schon vor dem 18. Geburtstags meines Sohnes 
beantragen? 
20:31:09 Von  TN K an  Alle: 
 ja ich bin da in Stuttgart dabei..meine Tochter wirsd Ende August 18 und ich hab im 
Januar damit angefangen.. 
20:40:29 Von  TN M  an  Alle: 
 @TN A: Vielleicht wäre es aber strategisch sinnvoller wenn Sie und ihr Sohn als Betreuer 
bestellt werden, damit er schon alles mitbekommt, falls Sie mal ausfallen 
20:41:49 Von  TN G an  Alle: 
 Warum ist es so wichtig, die rechtliche Betreuung vor dem 18. Geburtstag zu regeln? 
20:42:25 Von  TN M  an  Alle: 
 Weil ansonsten niemand zwischen dem 18. Geburtstag und der Einsetzung der Betreuung 
die Angelegenheiten regeln darf. 
21:00:49 Von  wir pflegen e. V.  an  Alle: 
 Nächstes Treffen am 27.07.2022: 19:30 Uhr: Resilienz 
 Weitere Veranstaltungstermine immer aktuell auf der Webseite: https://www.wir-
pflegen.net/aktuelles/veranstaltungen                                                  
Wir überführen unsere App in ein neues Framework und möchten neue Module in der App 
integrieren. Dazu möchten wir unser erstes Konzept pflegenden Angehörigen vorstellen und 
Feedback einholen. Wenn Sie Interesse haben uns Feedback zu unserem App-Projekt zu geben 
melden Sie sich gerne bei Lara Petzold: selbsthilfe@wir-pflegen.net 
21:03:49 Von  TN R  an  Alle: 
 Vielen Dank für den tollen Vortrag und bis zum nächsten Mal 
21:07:38 Von  TN P an  Alle: 
 Vielen Dank für den sehr informativen Abend! 
21:07:38 Von  TN L  an  Alle: 
 Vielen Dank für den Tollen Vortrag , die Fragen und die Antworten. Schönen Abend noch. 
21:09:43 Von  TN S  an  Alle: 
 Vielen Dank für den informativen Abend! 
21:13:03 Von  TN H  an  Alle: 
 Ich danke und wünsche Ihnen noch einen geruhsamen Abend. Auf Wiedersehen. 
 

https://www.wir-pflegen.net/aktuelles/veranstaltungen
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